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Vojtech nach SP sechs voran

Die SP vier stand ganz im Zeichen der beiden tschechischen WRC Piloten. Vaclav Pech auf Ford WRC
siegte mit 6,6 Sekunden vor seinem Landsmann Stepan Vojtech. Damit übernahmen die beiden Tschechen
auch die Führung in der Gesamtwertung. Beppo Harrach, diesmal mit den richtigen Reifen unterwegs, fuhr
die drittbeste Zeit vor Achim Mörtl, Raimund Baumschlager und Manfred Stohl. In der Gruppe N hielt die
Hochform des Steirers Willi Stengg weiter an. Er war wieder der Schnellste, diesmal vor Hermann Gassner
und Jan Kopecky.
Weiter überlegen bei den Diesel ist Hannes Danzinger, er erzielt seine vierte Bestzeit vor Martin
Fischerlehner und Michael Böhm. Sehr stark zeigt sich bei den Junioren Michael Kogler. Der junge
Niederösterreicher war Schnellster und führt in der Gesamtwertung vor Markus Weissengruber, Oliver
Apfelthaler und Marcus Leeb.

Das gleiche Bild an der Spitze bot sich auch nach der SP fünf. Wieder war Vaclav Pech der Schnellste vor
Stepan Vojtech, dahinter dann das österreichische Gruppe A Quartett mit Baumschlager, Stohl, Mörtl und
Harrach. In der Gruppe N erzielte Willi Stengg neuerliche Bestzeit vor Hermann Gassner. Ohne Probleme ist
bei den Diesel wieder Danzinger vor Fischerlehner und Böhm voran, bei den Junioren war wieder Kogler
schneller als seine Konkurrenten Leeb und Weissengruber.

Für die zweite österreichische Bestzeit sorgt dann Beppo harrach in SP sechs. Er gewinnt mit 2,3 Sekunden
vor Vaclav Pech, zwei Zehntel dahinter Manfred Stohl gefolgt von Stepan Vojtech, Raimund Baumschlager
und Achim Mörtl. In der Gruppe N war diesmal Hermann Gassner vor Christian Lippitsch und Martin Zellhofer
e. Der bisherige Dominator Willi Stengg wurde nur 17.ter und verlor damit die Führung an Hermann Gassner.
Bei den Diesel gewinnt neuerlich Danzinger vor Fischerlehner und Böhm, der über nachlassenden
Reifengripp klagt. Marcus Leeb vor Kogler und Apfelthaler heißt die Reihenfolge bei den Junioren auf der SP
6.

Gesamtwertung nach sechs von insgesamt 20 Prüfungen

1. Vaclav Pech/ Petr Uhel			CZ	Ford WRC		48:02,1 Min
2. Stepan Vojtech/Ernst Michal		CZ	Peugeot WRC	  + 7,7 Sek.
3. Mundl Baumschlager/Thomas Zeltner A	Mitsubishi		  + 15,1.
4. Manfred Stohl/ Ilka Minor		A	Mitsubishi		  + 32,8
5. Achim Mörtl/ Ralph Edelmann		A/D	Mitsubishi		  + 52,6
6. Beppo Harrach/ Andr. Schindlbacher	A	Mitsubishi		  + 1:14,5 Min.
7. Hermann Gassner/K-Thannhäuser	D	Mitsubishi 1. Grp N	  + 1:40,3
8. Willi Stengg/ Petra Haas		A	Mitsubishi 2. Grp N	  + 1:40,6
9. Krisztian Hideg/ Krisztian Szabo	H	Mitsubishi		  + 2:05,9.
10. Jan Kopecky/ Filip Schovanek	CZ	Mitsubishi 3. Grp N	  + 2:26,2
11.Pavel Valousek/Pierangelo Scalvini	CZ/I	Suzuki		  + 2:37,8.
12. Martin Zellhofer/ Bernhard Ettl	A	Mitsubishi 4. Grp N	  + 2:49,1
13. Tomas Vojtech/ Pavel Pasek		CZ	Peugeot WRC	  + 2:50,7
14. Kris Rosenberger/Sigi Schwarz	A	Subaru      5. Grp N	  + 3:02,8
15. Christian Lippitsch/ Jürgen Klinger	A	Mitsubishi 6. Grp N	  + 3:08,1

© 2024 www.sideways.at - Die Seite für den Motorsport             |  PDF generiert von JPETo™ CMS am 23.12.2024  |  www.jpeto.at  | Seite 1 von 1

http://www.sideways.at

